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Herren Bezirksliga

TG Donzdorf IV : FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach 
Samstag, 20.04.2024, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der TG Donzdorf IV gegen den FTSV 
Bad Ditzenbach-Gosbach

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die TG Donzdorf IV am vergangenen Samstag im 18.
Saisonspiel auf den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Bohrer / Burkhardt, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Bemerkenswert war, dass die TG Donzdorf IV und der FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach
dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nägele / Friedl
überzeugten im Match gegen Scheben / Schaubele, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Beck / Abele beim 5:11, 11:9, 11:13, 11:7, 4:11 gegen
Bohrer / Burkhardt. Wenige Chancen hatten nachfolgend Schmid / Kern beim 10:12, 5:11, 8:11
gegen ihre Kontrahenten Gansloser / Hofer. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Eher ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Benjamin Beck anschließend gegen Günter
Burkhardt. Da gab es nichts zu rütteln. Florian Nägele konnte dann einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Thomas Bohrer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kaum Chancen ließ
Hannes Friedl bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jörg Schaubele. Das war ein
souveräner Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Abele den Gastspieler Tobias Scheben in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Niklas Schmid
gewann daraufhin sein Spiel gegen Sven Hofer sicher und anhand der TTR-Werte sehr
überraschend, mit 3:0. Chancenlos war nachfolgend Patrick Kern gegen Chris Gansloser nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
3. Nichts auszurichten hatte derweil Benjamin Beck bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Bohrer, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Mit
dieser Niederlage liegt Beck nun bei einer Einzelbilanz von 16:10 seit Beginn der Spielzeit. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Florian Nägele eine Niederlage in vier Sätzen gegen Günter
Burkhardt kassierte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen
endete und von Nägele verloren wurde. Nicht ganz mithalten konnte Hannes Friedl, beim 1:3 gegen
Tobias Scheben, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dann Christian Abele bei seiner Niederlage gegen Jörg
Schaubele. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:10 für Abele
und 21:7 für Schaubele seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte im
Anschluss Niklas Schmid beim 3:0 mit Chris Gansloser. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte
Patrick Kern im Spiel gegen Sven Hofer die Nase vorn. 5:8 (Kern) bzw. 8:6 (Hofer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bohrer /
Burkhardt konnten Nägele / Friedl den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG Donzdorf IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:11 bei 12 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TG Donzdorf IV

Doppel: Nägele / Friedl 1:1, Beck / Abele 0:1, Schmid / Kern 0:1 
Einzel: B. Beck 1:1, F. Nägele 1:1, H. Friedl 1:1, C. Abele 1:1, N. Schmid 2:0, P. Kern 1:1 

 FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach
Doppel: Bohrer / Burkhardt 2:0, Scheben / Schaubele 0:1, Gansloser / Hofer 1:0 
Einzel: T. Bohrer 1:1, G. Burkhardt 1:1, T. Scheben 1:1, J. Schaubele 1:1, C. Gansloser 1:1, S. Hofer
0:2


